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Die Lehre bleibt beliebt
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22.567
Mit 22.567 Lehrlingen hat OÖ seine Position als führendes 
Bundesland in der Lehrlingsausbildung behalten (22.743 Lehr-
linge im Jahr 2022).

5315
20,8 Prozent aller Lehrlinge Österreichs erhalten ihre Berufsaus-
bildung in Oberösterreich und werden in 5315 Betrieben (2022: 
5154) ausgebildet, das entspricht 18,6 Prozent aller österreichi-
schen Lehrbetriebe.

45
Prozent der 15-Jährigen 
entschieden sich 2023 für 
die duale Ausbildung. Das 
ist so viel wie in keinem 
anderen Bundesland. Zweit-
stärkstes Bundesland ist 
Wien mit 18.258 Lehrlingen.

1878
offene Lehrstellen gab es 
durchschnittlich im vergan-
genen Jahr bei durchschnitt-
lich 590 Lehrstellensuchen-
den. Das bedeutet einen 
Lehrstellenüberhang von 
durchschnittlich 1288 im 
Jahresverlauf.

200
Mit mehr als 200 Lehrbe-
rufen und noch mehr Spe-
zialisierungsmöglichkeiten 
findet jedes Talent seine Be-
rufung. Zudem ergeben sich 
viel mehr Karriereperspekti-
ven als oftmals bekannt.

30
Prozent der weiblichen 
Lehrlinge entscheiden sich 
für eine Ausbildung im Ein-
zelhandel (Platz 2: Bürokauf-
frau). Beliebtester Lehrberuf 
bei den jungen Männern ist 
die Metalltechnik vor der 
Elektrotechnik.
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 Lehrlinge in den Bundesländern 

Oberösterreich

Wien

Niederösterreich

Tirol

Salzburg

Vorarlberg

Burgenland
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590 Lehrstellensuchende

1878 offene Lehrstellen
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